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“Pygmalion,
eine Kantate,

= Micjedemrausſchöner?—
|

> Ach, Eliſe!

Auchleblosbiſtduliebenswürdiger,als

dieſe,

Vonder whdeinenNamen lieh!
So ſchöngebautwar meine jungeSchwe-

“ſterniht;
_ Auch'ſaß.aufihremAugenliede4

Nichedieſewarme Zärtlichkeit;

: "#2 Auch
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Auch hätteſiedasſüßeLächelnnicht,

Dasai demRandedieſesMundes
__

hängt.—

Glücfſeligerbiñih beydir,

Glücfſeliger,wanndieſenglattenNacken
EH

hier
:

Mein unbeſcholtnerArm umfängt,
+ Als in den Myrthenlauben
Der NymphendieſerFlur.— — -

Ach!daßichdichverlaſſenmuß!-

Ach!daßih,ſterblicheralsdu,

Unheiligendihüberlaſſenmuß!—

Geſpielinu,Freundiun,Liebe!

O! winkemirnureinmal.zu, :

Weildoch-feinGott dieZungedir
‘entbindet:

Daßdidsnein

n

Seufzenrühré,deinBis|

ſenLieb’êmpfindet.- -

:

Jhr
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Ihr Góötcer!welchePhanfaſeyn!
|

O Wahnſinn!
--

Mga,den=liebe!-:

JhnhauchteiireinDâmonct—

y Hoff”ihbeydiraufGegenliebe,

Füßllofer-cauberMarmorſtein?
e

Biſtdu zurStrafemir ſo{ók

_geglu>2

Hatdirein Gott in dieſeWangen
:

DießLächelnmirzurQualgedrückt?—

Was ſagtdießzärtlicheVerlangen,
i

. Dasdir.ausbeidenAugenblickt?

Nichtwahr?„WirleidengleichePeinSE

JhrGötter!weldhePhantaſeyn!
BOYWahßnſuin!208LERROdenihliebe!: -
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Jhnhauchte mir ein Dâmon ein !#—

"Hoff" ich bey dir auf Gegenliebe,

Fühllo�er, tauber Marmorſtein?

Nichtcaub,nichefühllos,nein!
JhrAugegiebtmirzärtlicheVerweiſe:/-

: IhrMund willzürnen-: : horch!dringt
S nichéganz leiſe
DerfeinſteSilbertonhervor?

EröffnenſichdiehalbgeſchloßnenLippen
nicht?- -

:
Sieöffnenſih!— Ach!daßmeinir:

diſhOhr
Nichefähigiſt,den zartenLaut”zufaſſen!
Michhôréſie;denn ihrAuge‘ſpricht,
DieStirne-denkt;— ſiedenktgewiß,—

_Jſtnichtin jedemBaum einGeiſtent-

halten?

Warum
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Warum- nicht auchein Geiſt:
|

Jndieſerſchönſtenaller.iba
Geſtalten?

Dießiſjadie GeſtaltderCypria,
Die ih beyNachti Träumen:ſah,

Die jedenMorgenum michſchwebte,

Indem mein arbeitſamerStal
i

ShrdieſenMarmor os ftebte.—
Undführt"ichuichteinmal,

O wunderbares.Schickſal!
!ſtatedesMeißels

.Jn meinenHändeneinenPfeil2

Der war ausAmors Köcher!-7-:Ach!
esmußzein:Theil

Der Gottheit„ LiebemußindieſemBilde
:

wohnen!
Ein Keim ‘von Lieb',ein-ERP908

Geiſt!2:

-

. Ja,a
|

E

Schoniſer derEutwicklung‘nah.
“4 9
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Jh darf nux dieſemkaltenHaupteLeben;
Nur meineWärmedieſe:nHerzengeben.=

_HaknichtProinetheusſeinenSE
Durcheinen:Feuerfunken

ZuinLébenangefacht?

Hatnicht‘derJunoSohn,|
HephäſtosRed’ und Weisheit

JneintgegoßnesBild gebracht?
HatnichtDeukalionÈ rs eE.
Aus ungeformtenZiv

|

EinVolkhervorgebracht?— —

Ach!‘armét_Sterblicher!
WasiſtdeinFeuerA wasdeinOdem,Sü C: ;

A
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Ohn” eities Gottes Macht? —
VerlaſſenerPygmalion!

Wer-vonden.GötternwirddeinWerk
vollenden? :

Werwirdein himmliſchLichtin“dieſe
i

Stirueſenden?

‘OVenusUrania!bracht’ichnurdir,
Sobald Auroramichwe>te,
So baldmichHeſperuspiet
Ain BuſenEliſensentdete,
: NurdiraufjedemAltar,
m Hain,am Ufer, aufHößen,

aufWieſen,
Wo nureinheil’gerStein,wo uur

ein Raſenwar,
2 “DaserſteWeihrauchopferdar:

So hôremeinGebet: — Belebemir
E

_Eliſen!
5 Hab’

-

E
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: Hab!ichdie TöchterdieſerJuſelje

Zu deinem reinenDienſtbeſchworen,
Fi Hab”ichdein Copernvom Altar

_ DerAſtergöttinnabgezogen,
:

Hab’‘ichzu tadelloſenPrieſterinnendir

D jüngſteBlüchemeinesVolks
:

erfohren: :

O Göttin!ſobeguadige
: MisdieſemEU Geſchenkedeinen

Freund:

LaßBlut in dieſeWange rinnen!

"“GeußFeuerindießAuge!
E

Z ErweichedieſeBruſt!— —
—

(DieJuſirumenteverfolgendasGebetnoch
i

weiter, indeſſenPygmalionſchwei-
“ gend4ubittenſcheint."Hierauffallen
fiein einennachdenklichenund zwei-
felhaftenTon :bisendlichPygmalion
ſeineVenzweifelungmit Worten.

ausdrü>t.)

Nein,
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“Nein , Aphrodite,nein!

Du kannſtmichnichterhôren!

DieMacht,die dirdasSchickſalgab,
iſtallzuklein.— ——"

(Die Jnſirumentekündigen,währender
Furzen.Pauſe,abermalseinigesNach
denkenan.)

Déswie? BeherrſcherinnderSphären?
Der Waſſer?allerErdbewohner? — —

€ Nein,
Duwillſtmichnichterhöôren?

Duwillſt‘nicht! dieſewürde{önerſeyn,
__Als deineganze, göttlicheGeſtalt:- 7 -

O Himmel!

Der-Boden wankt! das offeneGewölbe
:

zittert!
i

EinStral„
einSchwefelkeil- 2 er zielt

“auf mich!

Eliſe+ Wehemir! ſiewirdzerſplittert!
JchLâſterer!dieGottheiträchetſich.———

“*

(DieTnfrumentegehenallein,unddrücken
Erſtaunenaus,) :

es Wo
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Wobin ih?"leb’ih - - rund EE
VonhimmliſchenGerüchen- :7

Ha!welcheinreinerStromvon Licht

IſtüberineinemVildnißauegegvoſſen!- -

JoeGôtter! iſtseinTraum ? - - - ihr

' “Angeſtht ¿2?

Esrôthetſich!-- -ihrAugelebt?-

Mit einemtiefenas hebe

_ZhrBuſenſichempor! —

: ErſtikendesVergnügen! códte.müh
i

nichtehe,
N

Bis ichſiean meinHerzgedrückt,
i

Nun hebtſieHauptund Hand
VollfreudigerErſtaunungindieHöhe.
DanktſiederGöttinn?:ja,ſiedankt!i

|

‘danke!-

(Die JuſtrumentegeheneinefurzeZeit
allein,unddedenEytzückungaus.

Nun
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Nun ſenktſieHaupeund Hand
“

Herab;bewundertnun denneuenLeib,

Becaſtetihrin Purpurflohv
VerwandeltesGuwags

M

O guteGôttinn!nun erblict-ſiemich.
 Erſchrifuiche!ichbin dein,

Deinbin ich, meine Liebe!

Dubiſtfürmichlebendig,du biſtmein!
‘Giebmir dieHand,— wieeweich!wie

: |

warm! —

Und feig’herab,und kommin tneinen
“ff

Arm! — — —

€DieInſtrumentegehenallein,und-drüken

dieſchmeichelhafteLiebeaus.>

Ibkfühlſtdudoch? ißtfühlſtdu meinen

Kuß, Eliſe? —

GMEdieſesHerzvoiFurcht?
—
ſchläge

| es vor Liebe?—

Fühlſtdu,wieineines„hmentgegen:_

ſ<lâgt?— —

Wie ?
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Wie? meine Braut! du kannſtmirniches
zurAntwortgeben?—

Ah! baldſollſtdutuirAntwortgeben!

Bald ſollendieſe‘Lippenmich

Pygmalion! meinTraucer!nennen;

: Baldfeltdein:ſüßerMundmirzärtlich
tto

ſagenkönnen: “
viit ichliebedich!

1111/4: SobalddeinAugerwacht,willih
9

: dichlallenlehren:

©

S< liebedich!
_ Undeh’deinAug’entſchläf,ſollſtdunoch

einmal.hôren:
:

:

3 Jhliebedich!-
Bald ſollendieſeLippenmich

E

Pygmalion!meinTrauter!nennen;
at

Bald
‘A
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Baldſolldeinſüßer.Mundmirzärtlich
_fagenföônnen:

Pygmalion! ichliebedich1

Ja , dieſeleichteMühe,
tr MIE»

Dieß:ſeligeSGeſchäfe,1

DießſtündlicheVergnügen

Behieltmir meine Göttinnvor.

Allgütige! woferndichhier

NochdeinambraſiſchesGewöl umhüllt,

SoſichehiermichindenStaubgebückt!

MietFreudenthränen-dánkiD dir!

O VenusAmathuſia,
Die du dijegränzenloſenWünſche

:

Des
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“Des Fúhu�tenScerblichenerfüllté�t,

Nimm an dasReineſte,was ichdir
|

“opfernfann,
CAE

Nimm meinenfrommenDank,

Nimm meinen lautenLobgeſang
Für deine‘Schöpfungan!

Ende.


